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Insertionspreis: 25 Cts. die viprgespaltene Borgiszeile fför das Anstand 35 Cts.).

Rßgie des annonces: Rodolphe Mosse, Zurich, Berne, etc.
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Amtlicher Teil — Partie efficielle

Onverlures de raülites.
(L. P. 231 et 232.)
Lea creanciers deB faillis et ceux qni

ont des revendications k exercer, sont
invites k produire, dans le ddlai fixe ponr
les productions, lenrs crdances on revendications

k l'offlce et ä lui remettre tears
moyens de preove (titres, extraits de Ihres,
etc.) en original on en copie anthentique.

Les debitears dn failli sont tenns de
s'annoncer, sons les petnes de droit, dans
le dölal fixe ponr les prodnctions.

Ceux qni ddtiennent des biens dn failli,
en qualitö de crdanciers gagistes on ä qnel-
que titre qne ce soit, sont tenns de les
mettre k la disposition de l'office, dans le
ddlai fix6 ponr les prodnctions, tons droits
reserves; laute de qnoi, Us enconrront les

Seines prdvnes par la loi et seront döchus
e lenr droit de preference, sauf excnse

süffisante.
Les ooddbiteurs, cautions et antres

garants dn failli ont le droit d'asaister
aux assemblies des creanciers.

Konkurserdü'uungeu. —
(B.-G. 231 und 2d2.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemcinschuldners befindliche Vermögens-
itücke Anspruch machen, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Anspräche, unter Einlegung
der Beweismittel (Schuldscheine, Buchans-
zäge etc.) in Original nder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Knnkursamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemeinschuldner sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden, bei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschnldners als
Pfandglänbiger oder aus andern Gründen
besitzt, hat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binneu der Eingabefrist dem
Knnkursamte zur Verfügung zu steUen, bei
Straffolgen im UnterlassnngsfaUe; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigervcrsanunlungen können
such Mitschuldner and Borgen des
Gemeinschnldners, sowie Gewährspflichtige
beiwohnen.

Kt. Zürich. Konkursamt Aussersihl in Zürich III. (630*)
Gemeinschuldner: Thomann. Willried, Weinhandlung, an der

Gartenhofstrasse Nr. 7, in Zürich HI.
Datum der Konkurseröffnung: 7. April 1902.
Ersto Gläubigervorsammlung: Dienstag, den 22. April 1902, nachmittags

4 Uhr, im Restaurant z. «Posthof», an der Bäckerstrasse, in Zürich HL
Eingabefrist: Bis und mit IG. Mai 1902.

Kt. Zürich. Konkursamt Wiedikon in Zürich III. (631)
Gemeinschuldnerin: Schaufelbergcr, Ursula, geb. Huber, Wir-

tin, Ehefrau des Johannes Schaufelberger, gew. Zimmermeister, von Nuss-
baumen (Thurgau), wohnhaft Kalkbreitestrasse 140, in Ztirich-Wiedikon.

Datum der Konkurseröffnung: 10. April 1902.
Erste Gläubigcrversammlung: Freitag, den 25. April 1902, vormittags

11 Ulm, im Bureau des Konkursamtes Wiedikon.
Eiugabefrist: Bis und mit 16. Mai 1902.

Kt. Zürich. Konkursamt Zürich I. (601l)
Gemeinschuldner: Neri, Anton, von Stammheim, Weinhandlung,

an der Spiegelgasso, in Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 3. April 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 21. April 1902, nachmittags

2 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Zürich.
Eingabefrist: Bis und mit 12. Mai 1902.

Kt. Basel-Stadt.' Konkursamt Basel-Stadt. (627)
Gemeinschuldner: Flur y, Urs, Baumeister, Nonnenweg 49, in Basel.
Datum der Konkurseröffnung: 14. April 1902.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 25. April 1902, nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshaus, Bäumleingasse 3, Erdgeschoss, rechts, in
Basel.

Eingabefrist: Bis und mit 16. Mai 1902.

Kt. Basel-Land. Konkursamt Binningen. (633)
Gemeinschuldner: Vogt-Gürtler, J. August, Zimmermeister, in

Allschwil.
Datum der Konkurseröffnung: 9. April 1902.
Erste Gläubigerversammlung: -Montag, den 21. April 1902, nachmittags

2 Uhr, im «Rössli» in Allschwil.-
Eingabefrist: Bis und mit 16. Mai 1902.

de Geneve. Office des faillites de Genbve. (627)
Failli: Borret, entrepreneur de charpente, Clos de la Fonderie, ä.

Carouge.
Date de l'ouverture de la faillite: 7 avril. 1902.
Premiöre assemblöe des cröanciers: Vendredi, 25 avril 1902, äll heures

avant-midi, ä Genöve, au Palais de .Justice, Place du Bourg-de-Four,1 oour, 1er 6tage.
Dölai pour les productions: 16 mai 1902 inclusivement.

Kollokationsplan. — Etat de collocation.
(B.-G. 249 u. 260.) '

- Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
fall« er nicht binnen zehn Tagen vor dem
KonLur8gerichte angefochten wird.

(L. P. 249 et 260.)
L'ötat de collocation, original on rectifiö,

passe en force s'il n'est attaqnö dans les
dix jonrs par une actinn intentöe devant
le jage qui a prononcö la faillite.

(626)Ct. de Fribourg. Office des faillites de la Sarine, ä Fribourg.
Failli: Bessner, Louis, ä Fribourg.
Dülai pour intenter Paction en opposition: 26 ami 1902 inclusivement

Ct. de Neuchätel. Office des faillites de La Chaux-de-Fonds. (631)
Failli: Weill, Isaac, fabricant d'horlogerie, Place Neuve, n° 6, ä

La Chaux-de-Fonds.
Dölai pour intenter Paction en opposition: 26 avril 1902 inclusivement

Scbluss des Konkursverfahrens, — Cloture de la faillite.
(R.-G. 298.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich. Konkursamt Thalweil. (629)
Gemeinschuidnerin: Firma A. Walter & C'e, Technologisches Institut

«Helios», in Thalweil.
Datum des Schlusses: 4. April 1902.

Koukursstelgerungen. — Vente anx enchferes pobliques apres faillite.
(B.-G. 267.) (L. P. 257.)

Kt. Zürich. Konkursamt Bassersdorf. (632')
Warenverkauf ans freier Hand.

Im Konkurse der Firma A. Widmer-Lang's Wittwe in Opfikon
werden die vorhandenen Waren hiemit aus freier Hand zum Verkaufe
ausgeschrieben. Dieselben bestehen in Leinenstoöen (Bett-Tücher),
Servietten, Hand- und Tischtücher etc., im Schatzungswerte von Fr. 1400.

Der Verkauf geschieht en bloc und sind Kaufsofferten an das Konkursamt
Bassersdorf bis am 25. April 1902 einzureichen, woselbst auch jede

weitere diesbezügliche Auskunft erteilt wird.

Kt. Luzern. Konkursamt Luzern, (628/30).
Gemeinschuldner: Ineichen. Fridolin, Wirt, in Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Donnerstag, den 24. April 1902,

nachmittags 2 Uhr, im Gerichtssaale (Zürichstrasse Nr. 6) in Luzern).
Steigerungsobjekte: 2 Gültbriefe ä Fr. 5000, angeg. 1. und 2. Dezember

1896; Gültbrief von Fr. 5000, angeg. 1. Juni 1901, und Gültbrief von
Fr. 2000, angeg. 2. Juni 1901, haftend auf Gasthaus zum «Mohren» in Luzern.
Kapitalvorstand des ersten Gültbriefes Fr. 122,000.

Gemeinschuldner: Eigenmann, Josef, Altarbauer, in Luzern.
Ort, Tag und Stunde der H. Steigerung: Donnerstag, den 22. Mai 1902,

nachmittags 2 Uhr, im Gerichtssaale (Zürichstrasse Nr. 6) in Luzern.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaft: Das Wohnhaus und

Werkstattgebäude Nr. 598, lit. q (Sentimattstrasse Nr. 6), enthaltend
verschiedene maschinelle Einrichtungen, als: Petrolmotor, Hobelmaschine,
Bandsäge, Transmission mit Riemen, Fräse, Kehl-, Stemm-, Dekopier- und
Schmirgelmaschine, und das Magazingebäude Nr. 598 r, im Quartier Untergrund

in Luzern.
Diese Liegenschaft ist mit einer Einfriedigung umgeben und hat einen

Flächeninhalt von 1109 m*.
Konkursamtliche Schätzung Fr. 85,000.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 19. April 1902 an.
Anlässlich der I. Steigerung erfolgte kein Angebot.
Gemeinschuldner: Ineichen, Fridolin, Wirt, in Luzern.
Ort, Tag und Stunde der Steigerung: Samstag, den 17. Mai 1902,

nachmittags 2 Uhr, im Gerichtssaale (Zürichstrasse Nr. 6) in Luzern.
Bezeichnung der zu versteigernden Liegenschaft: Das Gasthaus zum

«Mohren» (Haus Nr. 270), Kapellgasse Nr. 8, mit Tavernenwirtschaftsrecht,
Hollein und Holzhaus, im Quartier Kapellgasse in Luzern. f jj

Konkursamtliche Schätzung Fr. 140,000.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Vom 18. April 1902 an.

Kachl&ssstudug od Aifruf zu Forderugselngabe.
(B,-G. 295—297 n. 300.)

Snrsls eoieordataire et appel am crtaaciers.
(L.- P. 295—297 et 300.)

Den Dachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer vnn zwei Mouaten eine Nach-
l&ssntundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden anfgefnrdert, ihre
Fordernngen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzugeben, unter der Audrohung,
dass sie im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Jjüne Gläubigerversammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Zürich. Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung. (633)
Schuldnerin: Die Firma Grünberg-Steindler (Inhaberin: Frau

Therese Grünberg, geb. Steindler), Wäsoheversandhaus, Langstrasse 132,
in Zürich HI.

Les döbiteurs ci-apr&s ont obtenn an
-sursis concordataire de deux mnis.

Les creanciers sont invitüs ä produire
lenrs crüances auprös du commissaire dans
le dölai fixö pour les prodnctions, sons
peine d'etre exclus des deliberations relatives

au concordat
Une as8embiee des creanciers est con-

voquöe pnur la date indlquee ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des piöces pendant les dix jonrs qni
precedent l'assembiee.
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Datum der.Bewilligung der Stundung: 9. April 1902.
Sachwalter: Dr L. Peyer, Rechtsanwalt; Bahnhofstrasse 69, in Zürich I.
Eingabefrist: Bis und mit 5. Mai 1902 beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 22. Mai 1902, nachmittags

2 Ys Uhr, im Restaurant «Posthof», Rotwandstrasse 48, in Zürich III.
Die Akten können vom 12. Mai 1902 an im Bureau des Sachwalters,

Bahnhofstrasse 69, zur «Trülle», in Zürich I, eingesehen werden.

Ct. de Borne. President du tribunal de Porrentruy. (625)
Debiteur: Guggenheim, Jacques, ndgociant, ä Porrentruy.
Date du jugement accordant le sursis: 12 ami 1902.
Gommissaire au sursis concordataire: Dr Boinay, avocat, ä Porrentruy.
Ddlai pour les productions: 7 mai 1902 inclusivement.
Assembles des crdanciers: Mercredi, 21 mai 1902, ä 2 heures aprfes-

midi, en l'dtude de D1' Boinay, avocat, k Porrentruy.
Ddlai pour prendre connaissance des pidces: Des le 9 mai 1902, en

l'dtude du commissaire, ;i Porrentruy.
Ct. de Fribourg. Office des faillites de la Gruyere, ä Bulle. (632)

Debiteur: Burtscher, Louis, ffeu Pierre, ä Charmey.
Date du jugement accordant le sursis: 14 avril 1902.
Commissaire au sursis concordataire: M. Berset, prdposd aux faillites,

ii Bulle.
Ddlai pour les productions: 6 mai 1902 inclusivement.
Assemblee des crdanciers: Vendredi, 16 mai 1902, ä 2 heures, k

la salle du tribunal, ä Bulle.
Ddlai pour prendre connaissance des pidces: Dös le 7 mai 1902.

Ct. de Vaud. President du tribunal de Lausanne. (626)
Debiteur: Ammer, G., ndgociant en cuirs, ä Lausanne.
Date du jugement accordant le sursis: 12 avril 1902.
Commissaire au sursis concordataire: V. Dcprez, preposd aux faillites,

ä Lausanne.
Ddlai pour les productions: 6 mai 1902 inclusivement.
Assemblee des creanciers: Mercredi, 21 mai 1902, ä 3 heures apres-

midi. dans une des salles du tribunal, h l'Evdchd, ä Lausaune, pour de-
libdrer sur le projet de concordat et nommer eventuellemcnt la commission
de surveillance prdvue par ce projet.

Ddlai pour prendre connaissance des pidces: Dös le 11 mai 1902, au
bureau du commissaire, Place Chauderon, 1, ii Lausanne.

VerhanflliuiQ über äen NacWassvertrao. ~ Deliberation sur riiomoloaation de concordat
(B.-G. 804.) (L. P. 304.)

Dia Gläubiger können ihre Einwendungen Lee oppoHnntg au concordat peuvent ee

gegen den Nachtaiavertrag in der Verband- nröaenter u l'audience pour faire valoir leur*
long anbringen. rnoyecw d'opposition.

Ct. de Berne. President du tribunal de Porrentruy. (628)
Ddbiteur: Schirmer, Georges, ndgociant, k Porrentruy.
Jour, heure' et lieu de l'audience: Vendredi, 25 avril 1902, ä 4 heures

de l'apres-midi, dans la salle des audiences du tribunal, Hotel des Halles,
ä Porrentruy.

Bestätigung des Nachlassvertrags. — Homologation do concordat. -

(B.-G. 808.)
" (L. P. 308.) ' "

Ct. (le Ytiud. President du tribunal 'de Lausanne. • (624)
Debitrice: La societi- en nom collectif Ragozzi fr er es, entrepreneurs,

k Lausanne.
Date de l'homologation: 2 ami 1902.

Betreibimg rnid Konkurs. - Ponrsnite ponr dettes et faillites.

Verschiedene Bekanntmachungen'. — Avis divers.

Kt. Graubiinden. Konkursamt Thusis. (625)
VertellnngsllBte und ScliluKureohnniig

im Konkurse Casp. Rigassi's Erben in ,Thusis liegen vom 16. bis
26. April 1902 zur Einsicht auf.

Handelsregister, - Registre da eommeree. - Spiro di eommereio.

1. Hauptregister - I. Registre principal - I. Registro principale
Bern — Berne — Berat'

BuBiel.
1902. 12. April. Inhaber, der Firma P. Jucot-Fiscbor in Biel ist Pauline

Jacot, geb. Fischer, von Chaux-du-Milieu und Locle, wohnhaft in Biel.
Natur des Geschäfts: Soicries. Geschäftslokal: Untergasso 2.

12. April. Inhaber der Firma Th. Macder füs in Biel ist Theophile
Maeder, Sohn, von Mühleberg, wohnhaft in Biel. Natur des Geschäftes:
Vergoldung, Versilberung und Vernickelung. Geschäftslokal: Secgässli 14.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Marten (Bezirk See).

1902. 14 avril. Le chef de la maison Jules Derron, k Praz, est Jules
Derron, ffeu Jules, de Sugiez,-ä Praz. Genre de commerce: Exploitation
d'une auberge ä l'enseigne de l'Ecu et d'une boucherie.

Graubiinden — Grisons — GriglonS

1902. 14 aprile. Le ditte seguenti vengono cancellate d'ufficio pel
lallimento dei titolari:

Pietro Tognola fu C., in Grono (F. u. s. di c. del 7 marzo 1893,
n° 55, pag. 221).

Emilio Tognola di Domenico, in Grono (F. u. s. die. del 13dicembre
1895, n° 305, pag. 1273).

Antonia Gnocchi, in Cama (F. u. s. di c. del 7 dicembre 1892,
n° 256, pag. 1035).

Neuenburg — Ncuchätel — Neucbätel

Bureau de La Chaux-de-Fonds.
1902. 12 avril. La Societe föderale de gymnastique dTiommes, dont

le siöge est ä La Chaux-de-Fonds, a dtd fondde le 23 juillet 1871. Son but

est de ddvelopper et d'encourager les exercices de gymnastique, de res-
serrer parmi des membres les liens d'amitidet d'entretenlr les sentiments
patriotiques au sein du peuple suisse. Les derniers Statuts portent la date
du 25 fdvrier 1902. Est membro toute personne admise par l'assemblöe
gdndrale; la mise d'entrde est de fr. 2. La qualitd de membre se perd
par la ddmission, le ddeds et la radiation en assemblee generale. Les
publications de lasocidtd sont faites dans le «National suisse» et «l'Impartial», jour-
naux paraissant ä La Chaux-de-Fonds. Les organes de la socidtd sont:
l'assemblde gdndrale des membres de la socidtd et un comite de neuf
membres. La socidtd est engagde par la signature collectivo du president,
du secretaire et du caissier. Le president est Edouard Bucbser, de Bälter-
kinden (Berne); le secretaire: Charles Maire, de La Sagne et des Ponts
de Martel, le caissier: Edouard Bachmann, de Fehraltorf .(Zürich), les
trois domicilids ä La Chaux-de-Fonds.

12 avril. La liquidation de la societe en nom collectif Baclunuuii &
Martlialer, en liquidation, ä La Chaux-de-Fonds (F. o. s. du c. du
21 janvier 1898, n° 18), etant terminde, cette raison est radiee.

12 avril. Le obef de la maison Edouard Bachmami, ä La Chaux-de-
Fonds, est Edouard Bachmann, de Fehraltorf (Zurich), domicilie ä La
Chaux-de-Fonds. Genredecommerce: Entreprise de serrurerie, installations
eiectriques. Bureaux: 5, Rue Daniel Jean Richard.

MaffiL'i&i Bureau du Lcc'e.
8 avril. Le eher j de la raison de commerce Au Boh Commerce T,

Frederic Bozzo, au Lucle, est Titus-Fr6ddric Rozzo, originaire de Gönes,
domicilie au Locle. Genre de commerce: Vente d'horlogorio. Bureau: Rue
Bournot n° 19, au Locle.

11 avril. SousTa denomination de Soeiötö frangaise philuntropique
et lniituclle du Locle, il existe au Locle, une societe regie par les
dispositions du titre XX VIII du Code federal des obligations dont les Statuts
portent la date du 1er janvier 1894. La societe a pour but de rapprocher
et de rdunir par un lien amical les Francais residant au Locle et ceux
habitant dans un rayon n'excedant pas trois kilometres ü partir de l'hötel-
de-ville; de contribuer au bien-dtre de ses membres en leur assurant
consolations et Sympathie et, en cas de ddees, maladie ou malheur, indem-
nitös et secours; d'aider les veuves et les orphelins. La socidtd a son
siöge au Locle; sa durde est inddterminde. Pour etre membre de la
soeiüte tout candidat doit se faire presenter par deux societaires attestant
sa moralite, produire des papiers constatant sa qualitd de Francais, un
certilicat de sante emanant du medecin de la societe; le candidat devra
etro ige de 18 ans au moins et de 50 ans au plus. Les demandes
d'admission sont soumises en premier lieu au comite. Les deux tiers
des suffrages sont necessaires et, sur la demande d'un membre, le vote
a lieu au scrutin secret. Les candidats admis en comite doivent etre
regus ensuite par l'assembiee generale k la majorite absolu des membres
presents (Statuts, art. 4 et 6). Ghaque membre pave uno linance d'entree
fixee par les Statuts suivant son Ige. Toutefols, les Francais se faisänt
recevoir de la societe l'annee de leur liberation du service militaire
obligatoire, payent un minimum de cinq francs comme mise d'entree. En

outre, tous les membres payent 'une cotisation mensuelle de un franc
et 45 centimes (art. 37 du rdglcment). Est exoudrd de la mise d'entree
tout Frangais ayant fait partie d'une societe frangaise mutuelle en Suisse
et qui prouvera qu'il esten regle avec cette derniero, lorsqu'il sepresente
dans le premier mois qui suit (rdglement art. 13). Tout soci6taire en
retard de trois mois dans le payement de ses cotisations perd son drpit
aux indemnites. Apres invitation par lettre du caissier ä operer ses ver-
sements il sera raye de la societe ä moins qu'il ne fasse valoir auprds du
comite une raison majeure comme cause de retard, cas dans lequcl il
pourra etre mis au benefice d'une prolongation de trois mois au plus et
au bout de ce temps ray6 de la societ6 s'il n'est pas cn ordre avec la
caisse. Tout societairc changeant de nationalite, perd tous droits comme
membre de la societe et il est considere comme demissionnaire. La
dissolution de la societe devra etro discutee en premier lieu en comite.
Elle devra etro votee dans une assemble trimcstrielle composde au moins
des deux tiers des societaires. En cas de dissolution les fonds ne pourront
ßtre repartis entre les societaires mais devront etro remis ä un
Etablissement de bieDfaisance designd par l'assembiee generale et sous la
condition qu'il n'aura que la jouissance de l'usufruit, alin que, si plus tard
une societe frangaise venait ä se former dans la rndme but que la preseute,
l'etablissement depositaire des fonds füt oblige de restituer le capital ä

cette nouvelle societe (stdtuts art. 11). La societe ost administree par un
comite compose de sept membres. Le president est nomme chaque annde

par l'assembiee generale du mois de ddcombre et ü la majorite absolue
des memhres presents. Les autres membres du comite sont egalemcnt
nommds ä la majorite absolue des membres presents dans la mdme
assemblde gdndrale, sur presentations officieuscs du comltd. Les membres
du comite sont uommds pour un an et redligibles. Le comite nomme lui-
meuie son vice-prdsident, le caissier et le seerdtairo. Les engagements de
Ja societd ne sont garantis quo par ses biens propres. La societe est

representee vis-ü-vis des tiers par son president dont la signature seule

engage la societe. Le president est pour 1902 Sebastien Werth-Caillet. au

Locle.
Bureau de Mötiers (district du Val-de-Travers).

12 avril. Alfred Gautschi. de Reinach (Argovie), et Paul-Guslave
Jequier, de Fleurier, les deux.y domicilies, ont constitue ä Fleurior, sous
la raison sociale Gautsciii & Jequier, uno socidtd en nom collectif ayant
commence le 8 avril 1902. Genre de commerce: Constructions mecaniques
et fonderie d'aluminium. Bureaux: Rue de l'Ecole d'horlogeric.

Genf — Geneve — Glucvra

1902. 12 avril. Le chef de la maison Louis Gentiiia, k Plainpalais,
commencde le Ier avril 1902, est Louis Gentina, d'origine italienne, domicilie

ä Plainpalais (ex-associd de la maison «Bigogno et Gentina», socidtd
rdcemment radlde). Genre d'affaires: Entreprise de bätiments. Locaux:
1, Chemin des Jardins.

12 avril. Sous la raison sociale Ad. Schiess & .C°, il a dtd constituö
ä Genöve, une socidtd en commandite qui a commence le I01' avril 1902.

Elle a pour associd-gdrant inddfiniment. responsable Adolphe-Franz Schiess,
de Gendve, y domicilie, et pour associd-commanditaire Adolph Perrclet,
d'origine neuchäteloise, domicilie k Plainpalais, lequel s'engage pour la

somme de dix mille francs (fr. 10,090). Genre d'affaires: Representation
pour Genfeve, la Suisse romande et la zone franche, de la «Smith Promier
Typewrither Company» (Gompagnie de machines k dcrire Smith Premier).
Bureaux: 8, Rue Bovy-Lysberg.

12 avril. Le chef de la maison Isabella Antoino, ä Corsier,
commencde en octobre 1900, est Joseph-Antoine Isabella, d'origine italienne,
domicilid ä Corsier. Genre d'affaires: Entreprise de bätiments.
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Aktiva.
Badische Pferde-Versicherung^-Anstalt zu Karlsruhe.

Bilanz pro 31. Dezember 10O1. Passiva.
Mit.

1,702
4,760

22,777
37,259

1,356
2,269

40,000
147,223
15,000

272,349

r>f.
68
90
80
40

29
33

40

Kassenvorrat per 31. Dezember 1901.
Inventar einschliesslich Neuanschaffungen nach Abschreibung.
Guthaben bei den Agenten.
Guthaben bei den Mitgliedern:

Für 2. Raten-Prämien vom Juli bis Dezember 1901, welche
vom Januar bis Juni 1902 zur Erhebung gelangen.

Guthaben beim Bankier.
Verfallene, noch nicht erhobene Zinsen.

Kapital-Anlagen:
1. I. Hypothek auf eine Liegenschaft.
2. Wertpapiere nach dem Kursstand vom Ende Dezember 1901.
Hinterlegte Wertpapiere des Direktors.

(B. 3)

Schadenreserve
Prämien-Risiken-Reserve
Reservefonds
Gelegte Kaution des Direktors

Mk.
27,948

215,817
13,582
15,000

272,349

jpt.
98
93
49

40

Nichtamtlicher Teil
Ausseuhandel der Vereinigten Staaten von Amerika.

Dezember.
Ein fnhr Ausfuhr

19ÖÖ 1901 1900
"

1901
$ t t t

Europa 87,886,161 41,431,315 116.619,662 105,213,789
Nord-Amerika 9,449,464 10,301,177 16,845,994 16,063,625
Süd-Amerika 11,853,703 12,447,513 ' 8.311,115 3,292,002
Asien : 7,703,260 10,027,935 3,621,350 6,217,078
Australien 586,984 923,925 3,627,182 3,420,356
Afrika 1.217,616 1,788,528 2.898,318 2,706,715

Total 68097,207 79,930.453 145,889,871 136,943,595

J anuar-Dezember.
Einfuhr Augfulir

1900 1901 ' '
1900 1901

"

t t t t
Europa 411,610,161 161,196,304 1,116,399.534 1,099,574,016
Nord Amerika 130,361,158 168,732,132 193,788,019 199,210,953
Süd-Amerika 102.703,633 120,384,181 41,248,051 42,667,601
Asien 120,378,219 125,093,643 68,726,173 59,068,728
Australien 23,067.642 10,813,409 39,805,176 36,288,230
Afrika 11 025,306 10,901,087 22,979,170 29,652,093

Total 829,149,714 880,421,056 1,477,946,113 1.465,380.919

— Partie non ofücielle

Verschiedenes — Divers.
Privatdiskontosutz. Die Basler Kantonalbank sagt in ihrem Jahresbericht

für 1901:
Am 11. Dezember 1901 haben wir unsern Beitritt zum neuen Konkordat
der schweizerischen Emissionsbanken erklärt. Wir begrüssen das unter

mancherlei Schwierigkeiten entstandene Werk, trotzdem es dem Einzelnen
grosse Opfer auferlegt, als eine Frucht des wachsenden Solidaritätsgefühls
und freundeidgenössischen Gemeinsinns. Dagegen sahen wir uns aus
zwingenden Gründen veranlasst, von der Vereinbarung betreffend

Privatdiskontosatz zurückzutreten. Die im
Vergleich zum offenen Markt allzu rigoros gehandhabten
Privatsätze drohten uns den heimischen Markt völlig zu entfromden.
Es widorstrebte uns, die zum Ankauf von Schweizer Diskonten im Ausland

praktizierten niedrigen Sätze unserer Platzkundschaft länger vorenthalten

zu sollen. Trotzdem halten wir uns verpflichtet, die guten Tendenzen
dieser Vereinbarung zu unterstützen, wenn es sich darum handelt,
ungesunden Zuständen oder illegitimen Ansprüchen durch das Mittel der
Diskontosohraube entgegenzutreten.

— Geschäftslage in Gera. Zur Lage im Geraer Industrie-Bezirke wird
der «Leipziger Monatsschrift für Textilindustrie» berichtet: Während sonst
die.Frühjahrssaison für die Fabrikanten gewöhnlich mit Ostern zu Ende
geht, wird sie diesmal noch einige Zeit länger dauern, da die Ablieferung
der Ordrcs in den meisten Fabriken noch nicht beendet ist. Bei der
andauernd regen Nachfrage übernehmen die Detailleure selbst überfällige
Waren ohne Anstand. Viele Fabrikanten und Grossisten werden nach
Ostorn nochmals Frühjahrssachen mit auf die Tour nehmen, wenn sie die
neuen Kollektionen vorlegen, und da Lagerware sehr gesucht ist, so wird
sich gewiss darin noch viel vorkaufen lassen.

Die Engrosabschlüsse für die Ilerbstsaison sind sämtlich porfekt

geworden, und die Fabrikanten sind im allgemeinen befriedigt. Sie können
nun mit vollem Betriebe die neue Saison beginnen.

Das Hauptinteresse unserer Fabrikanten nimmt gegenwärtig die
Preisbewegung auf dem Woll- und Garnmarkt in Anspruch. Alle Anzeichen
sprechen für eine sieb mehr und mehr accentuierende Hausse. In dem zur
Auktion kommenden Wollquantum ist ein Defizit gegen das Vorjahr zu
konstatieren. Kämmlinge und Zugbestände sind überall knapp. Die Spinner
haben keine Läger und die Webereien sind sehr reichlich mit Aufträgen
versehen. Alles dieses bewirkt entschieden eine Aufwärtsbewegung der
Preise. Von den Fabrikanten ist in der letzten Zeit viel abgeschlossen
worden, und die Herren haben sieb auch dazu verstehen müssen, zu
höheren Notierungen zu kaufen, als sie früher bewilligen wollten. Da
nun in don Spinnereien die Maschinen infolge der reichlich vorhandenen
Aufträge auf längere Zeit beschäftigt sind, so zeigen sich die Spinner
sehr steif und sind wenig geneigt, die Limite der Fabrikanten zu aeeep-
tieren. 2/78er wird mit Mk. 6 bis 6. 20 gehandelt. Die Forderungen betragen
aber bei manchen Spinnern Mk. 6. 25 und darüber, doch sind sogar
Phantasiepreise wie Mk. 6. 50 verlangt worden.

In den Färbereien hat man in den letzten Wochen nicht nur anstrengend

mit der Ablieferung der Frübjahrsware zu thun gehabt, sondern
man war auch gezwungen,, wegen der Fertigstellung der eiligen
Mustercoupons, die bis Ostern in den Händen der Reisenden sein sollten, mit
Aufbietung aller Kräfte und zeitweisen Nachtschichten" zu arbeiten. Wie
immer um diese Zelt wird aber in den nächsten Wochen wieder etwas
Ruhe eintreten.

— Die Grosseinkaufsverbände im Jahre 1901. In den letzten Wochen
sind, dem «Schweizer Konsumverein» zufolge, die hauptsächlichsten Resultate

sämtlicher Grosseinkaufsverbände von Bedeutung in England, Schottland,

Dänemark und Deutschland bekannt geworden. Es betrug der Umsatz
des Grosseinkaufsverbandes der englischen Konsumvereine 1900 401 Mill. Fr.,
1901 441 Mill. Fr., der schottischen Konsumvereine' 1900 136 Mill. Fr.,
1901 142 Mill. Fr., der dänischen Konsumvereine 1900 15 Mill. Fr.,
1901 19 Mill. Fr., der deutschen Konsumvereine 1900 10 Mill. Fr., 1901
19 Mill. Fr., der schweizerischen Konsumvereine 1900, 3,6 Mill. Fr., 1901
4,2 Mill. Fr. Absolut am stärksten hat der Umsatz des englischen Gross-
einkaufsverbandes zugenommen — nämlich um 40 Mill. Fr., relativ am
stärksten der der Grosseinkaufsgesellscbaft in Hamburg — beinahe um
100%.

— Die Bevölkerung Paraguays. Der Census von 1900 ergab in Paraguay
wie die «Nachrichten für Handel und Industrie» mitteilen, nach amtlicher
Zählung eine Bevölkerung von 490,719 Seelen; die Bevölkerung von Babia
Negra, Puerto Olimpo, der Regierungswerke und Kolonien in der
Westregion (Chaco) wird auf 19,852 Seelen geschätzt, die Bevölkerung der
Verbales, auf 25,000 Seelen und die Indianerbevölkerung auf 100,000 Seelen,
sodass sich die gesamte Einwohnerzahl des Landes auf 635,571 Seelen
berechnet. Auf eine Quadratmeile des Landes kommen hiernach 2,01
Einwohner. Die einheimische civilisierte Bevölkerung beträgt 517,285 Seelen
oder 80,93°,o der Gesamtzahl, die Indianer bilden 16,20 7» dieser Zahl und
an Fremden wurden 18,286 oder 2,87 % der Einwohnerschaft gezählt. Die
Hauptstadt Asuncion hat 51,719 Bewohner, darunter 4644 Fremde (234
Deutsche). Unter, den in Paraguay lebenden Fremden befinden sieb u. a.
9335 Argentinier, 2747 Italiener, 1384 Brasilianer, 1146 Spanier, 916
Deutsche. 729 Franzosen, 604 Uruguayaner, 443 Engländer, 200 Oester-
reicher, 198 Schweizer, 123 Portugiesen und 90 Belgier.

Annoncen-Pacht:
Rndolf Moese, Zürich,' Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non offizielles. KodoipÄ^zannonces:

Zurieh, Berne, etc.

S3.TBAJSTSMISSIOKEN
ist specieli eingerichtet (201)

Maschinenfabrik und Glesserel

Heinrich Blank, Ilster«
Taubenlpchweg - Aktiengesellschaft.

Generalversammlung
Mittwoch, den 30. April 1902, abends 8 Uhr,

im Gasthof zum weissen Kreuz in Biel.

Verhandlangen:
1) Verlesen des Protokolls der letzten Versammlung.
2) Jahresbericht und Jahrcsrechnnng. (781)
•3) Voranschlag pro 1902.
4) -Wald der Rechnungsrevisoren.

Biel, den 14. April 1902.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident: Der Sekretär:'
Dr. E.' Lanz. Dr. A. Bähler.

Compapie du Chemin de fer Central-Vaudeis.
L'assemblee generale des actionnaires est convoquöe pour le mer-

oredi, 7 mai 1902, ä 3 heiires de l'apres-midi, au College de Berclier.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des commissaires-venfi-

cateurs.
2° Votations sur les conclusions de ces rapports.
3° Renouvellement de la S(5rie sortante des administrateurs.
4° Nominalion de trois contröleurs.

Pour assister ä l'assemblöe MM. les actionnaires devront presenter
leurs titres ii l'inscription avant l'ouverture de la söance.

Les comptes et bilan ainsi que les rapports du conseil d'administration
et des commissaires-vüriftcateurs sont ä la disposition de MM. les actionnaires

au siöge social.
(774) Le conseil d'adininlstration.

findOlf Moose, Annoncen-Expedition, Zurich, Bern.



592

IMM der /nrilirr KMiallimrli
»» _^^ _

•

Balmkofstrasse 92 ZURICH Baiinhofstrasse 92

empfiehlt ah Specialität

Miaister-Bnreaii

Zürcher Fabrikat.

Neueste patentierte

MlMorrictti.
Weitgehendste Garantie.

»- i«-

Neueste Bureaustühle
mit Patent-Mechanik und perforiertem Sitz,

zum Vor- und RUckwärtsbewegen für Sitz- und Stehpulte,

Sitzfläche sich ganz genau schräg nach dem Körper richtend,
deshalb' kein Drücken mehr in den Beinen.

Komplette Bureaueinrichtungen. =-

Grösstes Lager in Bureau-Möbeln jeder Art. (79)

Societe
anonyme d'Hiliogravure de Montreux.

MM. les actionnaires sont convo-
quös eil assemblee generale extra-
ordinaire pour le vendredi, 25 avril
1902, ä,3 heures, ä la Banque de
Montreux.

Ordre du jour:
4° Reduction du capital social.
2° Constatation du rösultat de la

souscription du nouveau capital
privilögiö.

3° Constatation du 4er versement
sur les nouvelles actions.

4° Revision generale des Statuts.
5° Nomination du conseil

d'administration.

6' Nomination des commissaires-
vöriRcateurs. (704)

Les cartes d'adinission ä l'assem-
blöe sont dölivröes par la Banque de
Montreux sur presentation des titres
jusqu'ü l'ouverture de la stance.

Spuckmlpfe liii Fabriken etc.

mit Wasserbehälter,
nach Anleitung des
eidg. Fabrikinspekto-
rates, zur Verhütung

der Tuberkulose
durch Uebertragung
in Fabriken etc., em-,
pfiehlt billigst^

G. Meyer, BurQdorL

Durch deren elegante Form (ohne
Griff) sind solohe auch für Hotels,
Private etc. sehr passend. (4947)
Man verlange Projekte und Muster.

flulrl auf jeglicher Basis von 5
• Mille aufwärts vermittelt

prompt und diskret
C. Woerwag, Basel.

Retourmarke beifügen. (660)

Gornergratbahn - Gesellschaft.
Der Aktiencoupon Mr. 6 für das Betriebsjahr 1901 wird vom

16. April, 1. J. an mit 4 % Fr. 20. — eingelöst durch die
nachfolgenden Zahlstellen:

Berner Handelsbank In Bern;
Schweiz. Bankverein in Basel nnd Zürich;
Bank in Wlnterthur.

Zürich, den 16. April 1902.
(769) I>ie Verwaltung-.

erhellen halbdunkle Räume durch.

Tageslicht.
Kellerbeleuchtungen durch Einfall-
Lichte. Für beste Lichtausnutzung
fordere man unsere kostenlosen
Voranschläge. (652)

Broschüren und amtliche
Berichte über Lichtwirkung gratis
und franko durch das

Deutsche Lnxfer-PrismenSyodikat
G. m. b. H., Berlin S.,

Ritterstrasse Nr. 26.
Fabriken in Berlin und Boden¬

bach a. E.
Alleinverkäufer fürdie Ostschweiz :

Mörikofer & Looser, Zürieh, Renn¬
weg 45 und 47. g fel&gjgü

$ommumlte

SCHÖ.TrM]OfRnE

Nur echt.winn
In den benannten
Schicbesehachtein

mit obiger Schutzmaikc

I
beliebteste

^chteibfedet

UP
(410)

ÜifraJtttfhaben

'IBchmiedeiserne <«

Kopierpressen
eigener Fabrikation,

sehr solid und in schöner
Ausführung, halten stets auf Lager

Suter-Strehler & Cie,

Zürich.

Bergdorf- Einwohncrgemeinde-Anleilieu 1896.

Rlcizallii ausgeloster OMigationen der Series A uol B.

Gemäss den Anleihensbestimmungen sind am 29. März 4902 vor Notar
und Zeugen folgende Obligationen des Einwohnergemeinde - Anleihens
ßurgdorf, Serie A und B, vom Jahre 4896 ä Fr. 4000 zur Rückzahlung
ausgelost worden:

Serie A, Mr. 27, 28, 49, 113 und 324.
Serie B, Mr. 431, 527, 532, 550 und 617.

Die Rückzahlung erfolgt am 30. September 4902 bei der Gemeinde-
kasse Burgdorf. Mit diesem Tage hört die Verzinsung der ausgelosten
Obligationen auf. (668)

Burgdorf, den 29. März 4902.

Namens des Gemeindorats,
Der Sekretär: Der Präsident:
Bircher.. O. Morgenthaler.

Schweizerischer Bankverein
Basel. — Zürich. — St. Gallen.

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 40,060,000. ßeeerven Fr. 10,000,000,
Wir geben bis.auf weiteres an unseren Kassen in Basel, Zürich und

St. Gallen ' ' (651)

3,6 °|o Obligationen unserer Bank al pari
aus, welche je nach der Wahl des Käufers auf Namen oder auf Inhaber
gestellt werden und eine feste Dauer von 3—6 Jahren haben, nach Ablauf
welcher sie auf 3 Monate kündbar sind. Die Titel sind mit halbjährlichen
Coupons versehen und können, von Fr. 500 an, in beliebigen, durch 400

teilbaren Beträgen, ausgefertigt werden..

Fabriken Landquart \
(Schweiz)

empfehlen als Specialität:
(i860)

Holzbearbeitungsmaschinen
jeder Art, neuester Konstruktion, besonders kräftig

gebaut und in sorgfältigster Ausführung.

Courante Maschinen
in Landquart stpts auf Lager,

nioakierte Preisliste! stehen gerne zu Diensten.

Ka.ufma.nn.
Im Geschäftsverkehr routinierter, geübter und durchaus selbstständiger

Buchhalter, Kassier und Korrespondent,
beider Sprachen mächtig, sucht Stellung zu ändern. Reflektant, besitzt
tüchtige kaufmännische Bildung nebst einer vorzüglichen Praxis in Bank-
und Handelsfirmen I. Ranges.

Oöerten sub Z. V; 2696 an die Anponcen-Expedition
Rudolf Moise, Zürich. (716)

Buchdruckerei JENT & O tu Bern. — Imprimerie Jent dt C'e k Berue.


	

